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ELECTRONIC ARTS PRESENTS 


CD-ROM CLASSICS 
WING COMMANDER” II 
EPILEPSIE-WARNUNG 


Bitte lesen Sie diese Hinweise, bevor Sie das Spiel benutzen oder Ihre Kinder damit spielen lassen. Bei 

manchen Personen kann es zu epileptischen Anfällen oder Bewußtseinsstörungen kommen, wenn sie 

bestimmten Blitzlichtern oder Lichteffekten im täglichen Leben ausgesetzt werden. Diese Personen kön- 

nen bei der Benutzung von Computer- oder Videospielen einen Anfall erleiden. Es können auch 

Personen davon betroffen sein, deren Krankheitsgeschichte bislang keine Epilepsie aufweist und die nie 

zuvor epileptische Anfälle gehabt haben. Falls bei Ihnen oder einem Ihrer Familienmitglieder unter 

Einwirkung von Blitzlichtern mit Epilepsie zusammenhängende Symptome (Anfälle oder 

Bewußtseinsstörungen) aufgetreten sind, wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt, bevor Sie das Spiel 

benutzen. Eltern sollten ihre Kinder bei der Benutzung von Computer- und Videospielen beaufsichti- 

gen. Sollten bei Ihnen oder Ihrem Kind während der Benutzung eines Computer- bzw. Videospiels 

Symptome, wie Schwindelgefühl, Sehstörungen, Augen- oder Muskelzucken, Bewußtseinsverlust, 

Desorientiertheit, jegliche Art von unfreiwilligen Bewegungen oder Krämpfen auftreten, so beenden Sie 

SOFORT das Spiel, und konsultieren Sie Ihren Arzt. 

VORSICHTSMAßNAHMEN WÄHREND DER BENUTZUNG 

e Halten Sie sich nicht zu nah am Bildschirm auf. Sitzen Sie so weit wie möglich vom Bildschirm entfernt. 

e Verwenden Sie für die Wiedergabe des Spiels einen möglichst kleinen Bildschirm. 

e Spielen Sie nicht, wenn Sie müde sind oder nicht genug Schlaf gehabt haben. 

e Achten Sie darauf, daß der Raum, in dem Sie spielen, gut beleuchtet ist. 

e Legen Sie bei der Benutzung eines Computer- oder Videospiels eine Pause von mindestens 10 — 15 
Minuten pro Stunde ein. 


Dieses Dokument enthält alle Informationen, die Sie benötigen, 
um dieses Spiel zu starten. Hier finden Sie Erklärungen dazu, 
wie Sie eine Bootdiskette erstellen, das Spiel installieren und 
laden sowie eine ausführliche Anleitung, wie Sie das Online- 
Textleseprogramm Adobe Acrobat Reader benutzen können. 


Das Original-Handbuch befindet sich online auf der CD und 


kann mit Hilfe des enthaltenen Online-Textleseprogramms 
Adobe Acrobate gelesen werden. Weitere Informationen hierzu 
finden Sie in dem Abschnitt “Die Online-Dokumentation 
benutzen”. 


Wenn Sie ein gedrucktes Handbuch bestellen möchten, verwen- 


den Sie bitte den Bestellschein auf der Rückseite. 





INSTALLATIONS-CHECKLISTE 


Die Installations-Checkliste wurde erstellt, um Sie dabei zu unterstützen, die vielen ver- 
schiedenen Besonderheiten von Wing Commander II optimal an Ihr persönliches 
Computersystem anzupassen. Sollten bei der Installation von Wing Commander II 
Schwierigkeiten auftreten, obwohl Sie alle Hinweise dieser Installations-Checkliste 
enau befolgt haben, wenden Sie sich an den Electronic Arts Customer Service 

Information am Ende dieser Anleitung). 
Informationen über weitere großartige Wing-Commander-Spiele finden Sie im 
ORIGIN-Katalog auf der CD! Außerdem gibt es auf der CD das Online-Handbuch. 
Wenn Sie lieber ein gedrucktes Handbuch haben möchten, benutzen Sie bitte das 
Bestellformular auf der Rückseite. 
Beachten Sie bitte: Um Wing Commander II vom CD-ROM Laufwerk spielen zu kön- 
nen, müssen Sie DOS 5.0 hochladen. Weitere Informationen, wie DOS 5.0 hochge- 
laden wird, finden Sie im Abschnitt Expansionsspeicher/DOS 5.0 dieser Anleitung. 
Haben Sie ausreichend Hauptspeicher zur Verfügung? 
In dieser Anleitung (Abschnitt Speichernutzung und in der Tabelle weiter unten) 
erfahren Sie, wie Sie die Größe Ihres Hauptspeichers feststellen können, und ob die 
Speichermenge ausreicht, um Wing Commander II spielen zu können. 
Haben Sie genug Festplattenspeicher? 
Sie benötigen mindestens 1 MB Plattenspeicher für eine minimale Installation. Ihre Festplatte 
wird für zeitweilige Zwischenspeicherung benötigt und um Ihren Spielstand zu sichern. 
Hören Sie keine Sprache mit Ihrer SoundBlaster-Karte oder bricht das Spiel während 
der Einführung ab? 
Rufen Sie das Programm WINSTALL aus dem Hauptverzeichnis Ihrer CD auf (siehe 
Schnellinstallation), um die IRQ-Einstellung zu überprüfen. In Ihrem SoundBlaster- 
Handbuch finden Sie Anweisungen, wie der Wert eingestellt wird. 
Hauptspeicherbedarf von Wing Commander II 

Keine Soundkarte Ad Lib oder Roland SoundBlaster 


VGA ohne Sprachausgabe 583K 583K 583K 
VGA mit Sprachausgabe keine Sprache keine Sprache 387K 
Expansionsspeicher 
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SCHNELLINSTALLATION 


J; 


Sorgen Sie dafür, dafs ungefähr 1 MB Speicher auf Ihrer Festplatte frei 
ist. Ihre Festplatte wird für die zeitweise Ablage von Daten während des 
Spiels benötigt und natürlich auch, um Ihren Spielstand zu speichern. 


Legen Sie die CD-ROM in Ihr CD-ROM-Laufwerk. Bei einigen 
Laufwerken muf man die CD in einen Caddy legen, bevor sie ins 
Laufwerk kommt. 


Geben Sie den Laufwerksbuchstaben, gefolgt von einem Doppelpunkt 
ein, um auf Ihr CD-ROM-Laufwerk zu wechseln (z.B. (DJ: )) und betäti- 
gen Sie ENTER. 


Geben Sie (w| ı INIS[TJAIL|L) ein und drücken ENTER. (Möchten Sie das 
Spiel spielen, ohne neu zu konfigurieren, tippen Sie einfach und 
ENTER - und Sie landen sofort im Spiel.) 


Wenn Sie WINSTALL das erste Mal aufrufen, werden Sie gefragt, auf 
welchem Laufwerk die zeitweiligen (temporären) 
Zwischenspeicherungen erfolgen und die Spielstände gespeichert wer- 
den sollen. Wählen Sie einfach mit den Pfeiltasten das richtige Laufwerk 
aus und bestätigen mit ENTER (die meisten Anwender werden Laufwerk 


angeben). 


Wenn Sie das Laufwerk für die Speicherungen festgelegt haben, werden 
Ihnen verschiedene Fragen über Ihre Gerätekonfiguration gestellt. Lesen 
Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm und beantworten Sie die 
Fragen entsprechend den Daten Ihres Systems. Im Abschnitt CD- 
Installation/Konfiguration finden Sie weitere Informationen, wie Sie Ihr 
Gerät richtig konfigurieren können. 
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CD-Installation/Konfiguration 


Die nachstehenden Anweisungen richten sich an jene, die während der 
Schnellinstallation oder mit dem Tutorial (der Anleitung) Schwierigkeiten hatten. 
Dieser Abschnitt könnte aber auch für Sie interessant sein, wenn Sie Ihr System 
aufrüsten oder die Konfiguration ändern wollen. 


DAS SPIEL INSTALLIEREN 


1. Sorgen Sie dafür, daß ungefähr 1 MB Speicher auf Ihrer Festplatte frei 
ist. Ihre Festplatte wird für die zeitweise Ablage von Daten während des 
Spiels benötigt und natürlich auch, um Ihren Spielstand zu speichern. 


2. Legen Sie die CD-ROM in Ihr CD-ROM-Laufwerk. Bei einigen 
Laufwerken mufßs man die CD in einen CD-Caddy legen, bevor sie ins 
Laufwerk kommt. 


3. Geben Sie den Laufwerksbuchstaben, gefolgt von einem Doppelpunkt 
ein, um auf Ihr CD-ROM-Laufwerk zu wechseln (z.B. (DJ: )) und betäti- 
gen Sie ENTER. 


4. Geben Sie [W] ı INISI[TJAILIL) ein und drücken Sie ENTER. 


Der Installationsbildschirm 


Das Installationsprogramm stellt Ihre Hardware-Konfiguration fest und zeigt 
Information über Ihr System auf der linken Seite des Bildschirms an. Auf der rechten 
Seite werden nacheinander verschiedene Menüs eingeblendet, in denen die aktuelle 
Konfiguration jeweils markiert ist. 


Um eine Konfiguration zu ändern, verschieben Sie den Markierungsbalken mit den 
Pfeiltasten Ihrer Tastatur und bestätigen mit ENTER, wenn Sie eine markierte 
Einstellung auswählen möchten. Sie werden feststellen, daß der erste Buchstabe jeder 
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Option in Rot dargestellt wird— Sie können außer den Pfeiltasten auch den 
entsprechenden roten Buchstaben eingeben, um eine Einstellung auszuwählen. 


Mit der Taste ESC können Sie den Installationsvorgang jederzeit abbrechen. Sie kehren 
dann zu DOS zurück. 


Menü 1: 

Musik- und Soundeinstellungen 

Sie benötigen nicht unbedingt eine Soundkarte, um Wing Commander II zu spielen, 
doch wenn Sie die Musik und die tollen Soundeffekte hören möchten, geht das nur mit 
eingebauter Soundkarte. 


Wenn Sie also eine haben, markieren Sie die Soundkarte, die in Ihrem Computer instal- 
liert ist (Roland MT-32/LAPC-1, Ad Lib oder SoundBlaster). Wenn ihre Soundkarte 
nicht unterstützt wird, markieren Sie “PC Speaker“ (PC-Lautsprecher, nur Toneffekte) 
oder “No sound“ (Kein Sound). Drücken Sie ENTER. (Das Spiel läuft etwas schneller, 
wenn Sie “No sound“ einstellen.) 


Menü 2: 

Digitalisierte Sprache einstellen 

Wenn Sie eine CMS SoundBlaster oder eine 100% kompatible digitale Soundkarte 
besitzen, können Sie zuhören, wie die Personen während des Fluges und in einigen 
Filmszenen miteinander sprechen. Wählen Sie dann “Yes” (Ja), wenn Sie nach digital- 
isierter Sprache gefragt werden. Eventuell hat das Installationsprogramm 
Schwierigkeiten, Ihre Soundkarte zu finden und wird weitere Angaben dazu 
anfordern— wenn Sie die Fragen nicht beantworten können, lesen Sie in der 
Dokumentation Ihrer Soundkarte nach. 


Wenn Sie mehr als eine Soundkarte eingebaut haben, können Sie eine für Musik und 
Toneffekte und die andere für digitalisierte Sprache verwenden. Haben Sie zum Beispiel 
eine Roland und eine SoundBlaster-Karte, können Sie Roland im Menü 1 eintragen und 
im Menü 2 mit “Yes” (Ja) antworten, um die Sprache über die SoundBlaster-Karte zu 
hören. Wenn Sie Wing Commander II spielen, hören Sie dann Musik und Effekte über 
die Roland-Karte und digitalisierte Sprache über die SoundBlaster. 
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Vorgang beenden 

Auf einer weiteren Einblendung werden Sie gefragt, ob die Konfiguration so richtig ist. 
Wenn nicht, geben Sie (N) (für nein) ein und ändern die Einstellungen nach Ihren 
Wünschen. Wenn die gezeigten Angaben genau Ihrer Systemkonfiguration entsprechen, 
tippen Sie (Y) (für ja), und das Installationsprogramm speichert die Daten. Nach der 
Installation tippen Sie "WC2', um das Spiel zu starten. 


HINWEIS: Nach der Installation erhalten Sie die Meldung, für weitere Informationen 
README einzutippen. Das ist nicht korrekt. Um diese Datei lesen zu können, 
müssen Sie sich im D:\WING2\-Verzeichnis befinden. 


Die Online-Dokumentation 


DOS-Anwender: 
Systemanforderungen unter DOS: 


386er oder 486er PC (486 empfohlen), DOS 3.3 oder höhere Version 
2 MB verfügbarer RAM (4 MB oder mehr empfohlen) 

4 MB Festplattenspeicher 

Microsoft-kompatible Maus 

VGA-Grafikkarte 

Postscript- oder LaserJet-Drucker werden unterstützt 


CD-ROM-Laufwerk 
Das DOS Adobe Acrobat Online-Textleseprogramm: 


ACHTUNG: Wenn Sie Microsoft® Windows™ installiert haben, empfehlen wir, 
daß Sie die Windows-Version des Adobe Acrobat verwenden, die das Lesen der 
Online-Handbücher noch angenehmer macht. Weiter unten finden Sie 
Anweisungen, wie Acrobat für Windows installiert wird. 


ACHTUNG: Wenn Sie das Programm Acrobat bereits von einer anderen Classics- 
CD-ROM installiert haben, muß das natürlich nicht noch einmal wiederholt wer- 
den—lesen Sie weiter unter Adobe Acrobat für DOS starten oder Adobe Acrobat für 


Windows starten. 


Legen Sie die CD in Ihr CD-Laufwerk. 


Geben Sie d: ein (oder den entsprechenden Buchstaben Ihres CD-Laufwerks) 
und drücken «| (ENTER) , um auf das CD-Laufwerk zu wechseln. 


Wenn das “D:” Prompt sichtbar ist, schreiben Sie installa -. 


Das Installationsmenü erscheint. Folgen Sie den Anweisungen des Menüs, um 
das Online-Textleseprogramm zu installieren. 


Sie markieren einen Menüpunkt mit den Pfeiltasten oben/unten. 
Um die Markierung auszuwählen, betätigen Sie -| (ENTER) 


Adobe Acrobat für DOS starten: 


i 
2, 


3: 


Die CD muß im Laufwerk liegen, damit das Programm laufen kann. 


Wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem Adobe Acrobat installiert ist. Wenn 
Sie die Vorgabe akzeptiert haben, befindet es sich unter C:\\ACROBAT; Sie 


würden also eingeben: 
C: e 
cd \acrobat ~ 


Geben Sie acrobat | ein, um das Programm zu starten. 


ACHTUNG: Sollten Sie beim Aufruf von Acrobat eine Fehlermeldung betreffend die 
Datei “ACROBAT.INT” erhalten, lesen Sie unter Speichernutzung nach. 


WINDOWS-ANWENDER: 


Systemanforderungen unter Windows: 
386er oder 486er PC (486 empfohlen) 
4 MB RAM 
Microsoft Windows 3.1 oder neuere Version 


CD-ROM-Laufwerk 


Adobe Acrobat für Windows installieren: 


I: 


Legen Sie die CD in Ihr CD-Laufwerk. Die CD muß sich im Laufwerk 


befinden, damit das Programm installiert und abgearbeitet werden kann. 
Starten Sie Windows. 

Vom Windows Programm-Manager wählen Sie AUSFÜHREN... aus dem 
Menü Datei. Die Dialogbox Ausführen erscheint. 

Geben Sie d:\acroread.exe ein. (Wenn Ihr CD-ROM nicht Laufwerk D: ist, 


ersetzen Sie ‘d‘ durch den entsprechenden Buchstaben.) 


Klicken Sie auf OK oder betätigen Sie ENTER und befolgen die Anweisungen 
auf dem Bildschirm. 


Adobe Acrobat für Windows starten: 


l. 
2: 


Starten Sie Windows und legen Sie die CD ins Laufwerk. 


Wenn das Icon Acrobat Reader 2.0 nicht im Fenster des Programm-Managers 
zu sehen ist, klicken Sie zweimal auf das Programmgruppen-Icon Acrobat. 
Das Fenster von Acrobat wird geöffnet. 


Nach einem Doppelklick auf das Icon Acrobat Reader 2.0 läuft das Programm 
ab. 


Eine Textdatei öffnen (DOS und Windows): 


Wählen Sie Open (Öffnen) im Menü File (Datei). Wählen Sie das 
Verzeichnis der Datei aus (Die Online-Dokumente befinden sich im 


Verzeichnis \DOCS auf der CD). 


Geben Sie d:\docs\Deutsch ein (oder den entsprechenden 
Laufwerksbuchstaben). Ein Doppelklick auf den Dateinamen öffnet die 
Datei. Es gibt folgende: 


HANDBUCH.PDF Wing Commander I Handbuch. 
SOREEPDE Wing Commander II Special Operations 1 & 2. 
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Eine Textdatei drucken: 


Wählen Sie PRINT (Drucken) aus dem Menü File (Datei). In der Dialogbox 
Print Range (Druckbereich) wählen Sie den Bereich, der gedruckt werden 


soll. 

Wenn die Meldung erscheint: “Acrobat does not support printing at this 
device resolution...” (Acrobat unterstützt diese Auflösung nicht), erhöhen Sie 
den Wert für Resolution (Auflösung) in der Dialogbox Print Quality 
(Druckqualität). 

Unter DOS rufen Sie PRINT SETUP im Menü File (Datei) auf, bevor Sie 
drucken. Wählen Sie Bitmap, woraufhin Ihnen eine Liste der verfügbaren 
Druckertreiber gezeigt wird. 


Das Adobe-Acrobat- Iextleseprogramm unterstützt keine 9-Nadel-Drucker. 


Wie man Adobe Acrobat anwendet: 


Öffnen Sie die Datei HELPREAD.PDF im Verzeichnis \DOCS der CD. 


Diese Datei enthält ausführliche Anleitungen zum Umgang mit Acrobat. 


Ein paar Acrobat Tips auf die Schnelle: 


Wenn Texte schlecht zu erkennen sind, klicken Sie auf das Icon mit dem 
Vergrößerungsglas am unteren Rand des Bildschirms, um die Bildauflösung 
zu erhöhen. 

Jede Textdatei enthält Lesezeichen, die wie ein elektronisches 
Inhaltsverzeichnis funktionieren. Um die Lesezeichen anzusehen, wählen Sie 
Bookmarks (Lesezeichen) und Page (Seite) aus dem Menü View (Ansicht). 
Die Lesezeichen werden auf der linken Seite des Textfensters gezeigt. 

Um zu der mit einem Lesezeichen verbundenen Seite zu springen, doppelk- 
licken Sie auf das Seiten-Icon neben dem Lesezeichen. 


Sie können jedes untergeordnete Lesezeichen anzeigen oder verbergen, indem 
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Sie auf das Dreieck links neben dem Lesezeichen klicken. 


° Um ein Dokument seitenweise durchzublättern, klicken Sie auf die 
Schaltflächen Previous (Vorherige) oder Next Page (Nächste Seite) oder ver- 
wenden die Pfeiltasten links/rechts. 


° Um ein Dokument jeweils um eine Bildschirmlänge weiterzuschalten, klicken 
Sie oberhalb oder unterhalb des Positionskästchens in der Bildlaufleiste oder 
verwenden die Tasten BILD-AUF/BILD-AB. 


Speichernutzung 


Sie benötigen mindestens 640K RAM, um Wing Commander II spielen zu können. 
Unabhängig davon, wieviel RAM-Speicher insgesamt in ihrem Gerät vorhanden ist, 
läuft das Spiel nur mit mindestens 596,992 Bytes freiem Arbeitsspeicher. 


Rufen Sie den DOS-Befehl CHKDSK auf und prüfen Sie die letzte Zeile der 
angezeigten Daten. Dort wird angegeben, wieviel Arbeitsspeicher frei ist. CHKDSK 
meldet Ihnen vielleicht, daß Ihr 640K-System noch über 519,490 Bytes freien Speicher 
verfügt. Sollten Sie weniger als 596,992 Bytes freien Speicher haben, reicht das nicht aus 
- das Spiel wird nicht laufen. 


Sie könnten daher vorhandene, speicherresidente Programme, die das System für das 
Spiel nicht benötigt, aus Ihren Startdateien AUTOEXEC.BAT und CONFIG.SYS ent- 


fernen. 


Wenn Ihr Hauptspeicher zu klein ist und Sie aber deshalb Ihr System nicht neu konfig- 
urieren möchten, schlagen wir vor, daß Sie sich eine bootfähige Systemdiskette erstellen, 
mit der Sie dann nur für das Spiel Ihren Computer vorher starten. Wie man eine 
Startdiskette herstellt, wird unter Fehlersuche beschrieben. 


Expansionsspeicher/DOS 5.0 


Speicherplatz oberhalb von 640K kann als “Expansionsspeicher” eingerichtet werden, 
den Wing Commander II benötigt, um zusätzliche Grafik und Geräusche zu erzeugen. 
Während der Installation und während des Startvorgangs erfahren Sie, ob 
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Expansionsspeicher gefunden wurde. 


Expansionsspeicher ist nicht dasselbe wie “Erweiterter Speicher” — wenn auf Ihrem 
Computer Erweiterter Speicher eingerichtet ist, können Sie ihn auch als 
Expansionsspeicher einrichten. Weitere Informationen erhalten Sie bei ihrem 
Softwarehändler oder durch die Unterlagen, die Ihnen für Ihr 
Speicherverwaltungsprogramm mitgeliefert wurde. 


386er Systeme. Um verbesserte Grafik und Soundeffekte zu erhalten, sollten Sie einen 
Speicherverwalter verwenden. Zwei der meistverbreitetsten sind QEMM.SYS (im Lieferumfang 
des Quarterdeck Desgview) und EMM386.SYS (enthalten in Microsoft Windows und DOS ab 
Version 5.0), aber es gibt auch andere. Speicherverwalter werden durch eine zusätzliche 


Eintragung in der Datei CONFIG.SYS auf Ihrem Computer installiert. 
Der Speicherverwalter von Microsoft Windows, EMM386, richtet nur 256K 


Expansionsspeicher ein, sofern Sie nicht einen größeren Wert angeben. In Ihrem 
Windows-Handbuch finden Sie Angaben, wie man das macht. Legen Sie 1 MB oder 
mehr Expansionsspeicher fest. Außerdem müssen Sie HIMEM aufrufen, damit der 
Windows Speicherverwalter eingerichtet werden kann. Ihre Datei CONFIG.SYS sollte 
die folgenden Zeilen in dieser Reihenfolge enthalten: 

DEVICE=<Pfad>\HIMEM.SYS 

DEVICE=<Pfad>\EMM386.5YS 1024 RAM 

Unter DOS 5.0 sieht die Eintragung für EMM38S6 in Ihrer Datei 

CONFIG.SYS etwas anders aus: 

DEVICE=<Pfad>\HIMEM.SYS 

DOS=HIGH, UMB 

DEVICE=<Pfad>\EMM386.EXE 1024 


In den oben aufgeführten Zeilen bedeutet <Pfad> Laufwerk und Verzeichnis, wo die 
Dateien abgelegt sind, normalerweise C:\WINDOWS bzw. C:\DOS. 
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ACROBAT-HINWEIS: Falls Sie vom DOS-Textleseprogramm Acrobat eine Fehlermeldung betr- 
effend die Datei ACROBAT.INI” erhalten, sollten Sie auf Ihrer Bootdiskette die folgenden 
Zeilen in der Datei CONFIG.SYS eintragen: 

FILES=30 

BUFFERS=30 
Je größer Ihr Expansionsspeicher ist, desto mehr Besonderheiten kann Ihnen das Spiel 
bieten. Das Programm lädt die Features in den Expansionsspeicher - bis der gesamte 
Speicher belegt ist. Extras werden in dieser Reihenfolge geladen: 


1. 64K-Puffer für digitalisierte Sprache (nur wenn digitalisierte 
Sprache ausgewählt ist) 
2. 64K-VCR-Puffer für Wiedergabe einer Aufzeichnung 
3. Zusätzliche Ereignisse im All (Raumsprung, große Explosionen und 
Trümmer usw.) 
4. Cockpit Animationen, wie z.B. der Arm des Piloten 
5. Musik während der Einsätze 
6. Einzigartige Kilrathi-Geschütze (im Gegensatz zu den von 
Menschen geschaffenen konventionellen Geschützen) 
7.  Cockpit-Ansicht (zwischen den verschiedenen Cockpit-Ansichten 
wird schneller umgeschaltet) 
8. sichtbarer Traktorstrahl 
9.  Gelegentliche Grafikeinblendungen: Wrackteile, Gesichter auf dem 
Kommunikationsschirm usw. 
Aus den Unterlagen Ihres Speicherverwaltungsprogramms können Sie ersehen, wie der 
Expansionsspeicher konfiguriert wird und wieviel Expansionsspeicher zur Verfügung 
steht. Andernfalls wenden Sie sich an Ihren Fachhändler. 
Um Wing Commander II von einem CD-ROM-Laufwerk spielen zu können, müssen Sie 
DOS 5.0 in den hohen Speicherbereich laden. Fügen Sie dafür einfach die folgende 


Zeile in der Datei CONFIG.SYS ein: [DJO[S][= [HJ I GIH). Dieser Befehl macht für 
Wing Commander II einen größeren Bereich des 640K Hauptspeichers frei. 
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FEHLERSUCHE 


F: Warum arbeitet mein Joystick nicht ordentlich? 

A: Für Besitzer von Gravis-Joysticks oder älteren Suncom-Modellen könnten einige 
Probleme auftreten. Wenn Sie den Gravis abnehmen und die Kontakte säubern, 
sollte er eigentlich wieder gut funktionieren. Einige ältere Suncoms wollen einfach 
nicht mit WC I zusammenarbeiten. Die einzige Möglichkeit ist in diesem Fall, 
einen neuen Joystick zu kaufen. 

F: Warum stürzt mein System ab, wenn ich versuche, WC II unter Microsoft Windows 
(oder Desqview oder von der DOS-Shell) zu spielen? 

A: “Multi-Tasking-Umgebungen’— Windows, Desqview, Software Carousel, die 

DOS-Shell usw.—geraten oft durch ihre Speicherbelegung und den Zugriff auf 

andere Systembereiche mit Wing Commander II in Konflikt. Wir empfehlen 

daher, nicht unter solchen Bedingungen zu spielen. Sollten Sie Wing Commander 

II trotzdem auf einer Multi-Tasking-Oberfläche laufen lassen, schalten Sie auf 

keinen Fall während des Spiels zu einer anderen Anwendung um. Ihr System 

wird abstürzen bei dem Versuch, WC I im Hintergrund aktiv zu halten und ein 
anderes Programm zu starten. Wir empfehlen dringend, daß Sie Windows (oder 
eine ähnliche Anwendung) erst verlassen und vom DOS-Prompt aus spielen. 

Warum stürzt mein System ab, wenn ich versuche, WC II im Netzwerk zu spielen (LAN)? 


es 


A: Bei LAN-Software kommt es vor, daß dieselben Systembereiche angesprochen werden 
wie unter WC II. Manchmal kommen beide miteinander aus, doch oftmals nicht. 
Wenn merkwürdige Dinge passieren, während Sie WC J spielen und Ihre LAN- 
Treiber geladen sind, versuchen Sie, mit einer Bootdiskette zu starten (siehe unten). 
Wenn ich das Spiel starte, erscheint die Meldung “Expanded memory not detected” 
(Expansionsspeicher nicht gefunden), doch ich habe zwei (oder mehr) MB RAM. Was 
soll das? 


Erst einmal ist zusätzlicher RAM nicht immer gleichartig definiert. Es gibt zwei 
verschiedene Möglichkeiten—Erweiterter und Expansionsspeicher. WC II greift auf 


gz 


e 
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Expansionsspeicher zu. Wenn Sie einen 386SX, einen 386er oder 486er Rechner 
haben, müssen Sie den Erweiterten Speicher konfigurieren, damit er als 
Expansionsspeicher erkannt wird und arbeitet. Verwenden Sie dazu ein 
Speicherverwaltungsprogramm. (Wir empfehlen QEMM386 von Quarterdeck; fra- 
gen Sie Ihren Softwarehändler danach.) 

Wenn Sie Expansionsspeicher eingerichtet haben und WC J ihn immer noch 
nicht erkennt, sind sehr wahrscheinlich andere Softwareeinstellungen dafür verant- 
wortlich, wie z.B. ein Cache-Programm oder die RAM-Disk, die bereits Ihren 
gesamten Speicherplatz belegen. Prüfen Sie die Dateien CONFIG.SYS und 
AUTOEXEC.BAT auf solche Eintragungen und lesen Sie die Unterlagen dieser 
Programme, um herauszufinden, wie der Speicherbedarf verringert werden kann. 
Zwei Fragen: 


WC II bringt mich ständig zurück zu DOS. Ursache: “Out of memory error” (Nicht 
genügend Speicher). Jeder neue Versuch bringt das gleiche Ergebnis. 

Mein Exemplar von WC II ist beschädigt. Jedesmal, wenn ich zu spielen versuche, wirft 
es mich hinaus und meldet einen Memory Allocation Error (Fehler bei der 
Speicherbelegung). 

: In beiden Fällen wird versucht, mit weniger als 583K freiem Speicher zu spielen. 
Wenn das Spiel so reagiert, rufen Sie den DOS-Befehl CHKDSK auf und prüfen 
die letzte Zeile. Dort steht “XXXXXX Bytes frei.” Das ist die verfügbare Menge an 
freiem Arbeitsspeicher. Ist die Zahl kleiner als 596 992 Bytes, ändern Sie die 
Dateien AUTOEXEC.BAT und CONFIG.SYS wie im Abschnitt CD-Installation/ 
Konfiguration erklärt. 

Das Spiel läuft immer noch nicht, obwohl ich die Dateien AUTOEXEC.BAT und 
CONFIG.SYS angepaßt habe. 

: Rufen Sie den Electronic Arts Customer Service unter der angegebenen Nummer 
an. Schreiben Sie auf jeden Fall auf, welche Meldung der Computer gab, als er sich 
abgemeldet hat. 

In der Anleitung steht, ich soll mir eine DOS-Systemdiskette machen. Ich weiß nicht, 
wie das geht, und ich kann mein DOS-Handbuch nicht finden. 
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A: Um eine Systemdiskette zu erstellen, nehmen Sie eine leere Diskette und legen sie 
in Laufwerk A:. Geben Sie den Buchstaben Ihrer Festplatte (z. B. (C]: )) ein und 
betätigen ENTER. Als nächstes schreiben Sie 


FJOIRIMJAIT) [A]: [/ [S) und drücken auf ENTER. Daraufhin wird die Diskette 


formatiert und die entsprechenden Systemdateien auf die Diskette kopiert. 

Sie werden aufgefordert, eine leere Diskette in Laufwerk A: einzulegen. Ist dies noch 
nicht geschehen, legen Sie die Diskette nun ein, und drücken Sie ENTER. 
Nach der Formatierung der Diskette werden Sie gebeten, ihr einen Namen zu geben. 
Tippen Sie eine Bezeichnung ein, oder drücken Sie ENTER, wenn Sie der Diskette 
keinen Namen geben wollen. 
Anschließend werden Sie gefragt, ob Sie eine weitere Diskette formatieren möchten. 
Geben Sie N ein, und drücken Sie ENTER. 
Nun müssen Sie eine CONFIG.SYS-Datei auf Ihrer Bootdiskette erstellen, indem Sie 
hinter dem C:-Systemzeichen folgendes eingeben: 

EDIT A:\CONFIG.SYS <Enter> 
Sobald der blaue Bildschirm erscheint, geben Sie die folgenden Zeilen ein: 

DEVICE=C:\DOS\HIMEM.SYS 

DEVICE=C:\DOS\EMM386.EXE 1024 RAM 

DOS-HIGH 

DOS-UMB 

FILES=20 

BUFFERS=20 

DEVICEHIGH=C:\(Pfad zu Ihrem CD-ROM-Laufwerk, wie er in der CON- 

FIG.SYS-Datei auf Ihrer Festplatte erscheint) 
Verlassen und sichern Sie diese Datei mit Hilfe folgender Tasten: 

Alt D 

S 

B 
Außerdem benötigen Sie auf Ihrer Bootdiskette eine AUTOEXEC.BAT-Datei. Um diese 


zu erstellen, geben Sie folgendes ein: 
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EDIT A:\AUTOEXEC.BAT <Enter> 
Sobald der neue Bildschirm erscheint, tippen Sie: 

PROMPT $P$G 

PATH-=C:\DOS 

LH C:\DOS\MSCDEX.EXE <Ausnahmen> 

(Die Ausnahmen finden Sie in der MSCDEX-Zeile der ursprünglichen 

AUTOEXEC.BAT-Datei auf Ihrer Festplatte.) 

LH C:\MOUSE\MOUSE.COM 
Hinweis: Falls Ihr Maustreiber anders heißt oder sich nicht in einem Verzeichnis namens 
MOUSE befindet, ändern Sie die letzte Zeile dementsprechend um. (Die Mauszeile find- 
en Sie in der ursprünglichen AUTOEXEC.BAT-Datei auf Ihrer Festplatte.) 
Verlassen und sichern Sie diese Datei mit Hilfe folgender Tasten: 

Alt D 

S 

B 
Wichtig: Denken Sie daran, Ihren PC immer mit Hilfe der Bootdiskette zu starten, wenn 
Sie Wing Commander II installieren oder betreiben. 


So starten Sie mit einer Bootdiskette: Schalten Sie Ihren Computer aus, legen die 
neue Bootdiskette in Ihr Laufwerk A: und schalten das Gerät wieder ein. 


F: Mein CD-Laufwerk ist zu langsam, damit das Spiel ruckfrei läuft. Kann ich Wing 
Commander II auch von meiner Festplatte spielen? 


A: Damit die CD-Version von Wing Commander II von Ihrer Festplatte läuft, gehen 
Sie so vor: 

e Sie benötigen mindestens 30 MB freien Platz auf Ihrer Festplatte. 

e Geben Sie XCOPY D:\WING2 C:\WING2 /E /S ein und betätigen ENTER. 
Daraufhin werden alle notwendigen Dateien auf Ihre Festplatte kopiert. 

e Wenn alle Dateien kopiert sind, wechseln Sie in das neu erstellte Verzeichnis 
C:\WING2 und geben [WI I |NISITJAILLIL) ENTER ein. Damit wird die 
Konfiguration von Wing Commander II für ihr Gerät eingeleitet und danach startet 
das Spiel. 
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Speech Accessory Pack CD-ROM einrichten 
Systemanforderungen 
Um das Speech Accessory Pack (Sprachausgabe-Pack) für Wing Commander II anzuwen- 


den, müssen Sie vorher: 


1. 


die CD-ROM-Version von Wing Commander II auf Ihrem Rechner installieren 


und konfigurieren. 


eine SoundBlaster oder 100% SoundBlaster-kompatible digitale Soundkarte instal- 
lieren. 


sicherstellen, daß Sie mindestens 64K verfügbaren Expansionsspeicher haben, plus 
mindestens 4K verfügbaren Arbeitsspeicher über die normalen 583K hinaus, die 
man zum Spielen von Wing Commander II braucht (also 587K). (Weitere 
Informationen über den Expansionsspeicher finden Sie im Abschnitt 
Speichernutzung dieser Anleitung.) 

Achtung: Wenn Sie vom Programm WINSTALL bei der 
Installation/Konfiguration von Wing Commander II gefragt werden, ob Sie digital- 
isierte Sprache hören wollen, müssen Sie dann auf jeden Fall “Yes” (Ja) wählen! 


Fehlersuche 


1. Sollten Sie Schwierigkeiten mit dem Speech Accessory Pack haben, rufen 


Sie noch einmal das Programm WINSTALL von Wing Commander II auf, 
damit das Spiel auch tatsächlich so eingestellt wird, daß es Ihre 
Sprachkarte nutzen kann. Geben Sie im Menü 2 “Yes” (Ja) an, und 
aktivieren Sie dadurch die digitalisierte Sprachausgabe. 


Wenn das Programm WINSTALL meldet, daß Ihre Soundkarte nicht 
gefunden werden konnte, sollten Sie anhand der Unterlagen Ihrer 
Soundkarte prüfen, ob die Einstellungen stimmen. 
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BEFEHLSÜBERSICHT 


BEFEHLE ZWISCHEN DEN MISSIONEN: 
D Ein gespeichertes Spiel löschen 
L Ein gespeichertes Spiel laden 


P Filmszene unterbrechen 
5 Einen Spielstand speichern 
+/-  Zeigergeschwindigkeit erhöhen/verringern 


Alt-X Zu DOS zurückkehren 

1-5  Textgeschwindigkeit anpassen (schnell-langsam) 

Esc Befehl zurücknehmen/Unterhaltung abbrechen 

Leertaste/Linke Maustaste/Joystickknopf 2: Text der Filmszenen weiterschalten 


BEFEHLE WÄHREND DES FLUGES 

Autopilot einschalten 

Sprechverbindung herstellen/eingegangene Meldungen ausblenden 
Schadensanzeige aufrufen 

Waffe auswählen (oder Traktorstrahl) 

Hyperjump (nur bei Broadsword) 

Zielkopplung aktivieren/oder 1.T.T.S (wenn vorhanden) 
Übertragungsdauer ändern 

Einmal, um Navigation auszuwählen 

N Zweimal, um einen neuen Navigationsbildschirm zu sehen/Noch einmal, um den 
ächsten Nav-Punkt zu sehen 

Spiel unterbrechen 

Wiedergabe einer Aufzeichnung 

Zielcomputer einschalten/Ziel wechseln 
Kommunikationsbildschirm ein-/abschalten 

Geschütz auswählen 

Nachrichtengeschwindigkeit anpassen (schnell-langsam) 
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Fl Sicht nach vorn 

F2 Sicht nach links/zum linken Turm der Broadsword schalten 

F3 _ Sicht nach rechts/zum rechten Turm der Broadsword schalten 

F4 Sicht nach hinten/zum rückwärtigen Turm der Broadsword oder Sabre schalten 
F5 Sicht von hinten (Hecksicht) 

F6 _ Kampfansicht 

F7__ Taktische Sicht 

F8 Raketenmarschsicht 

F9  Verfolgungssicht auf ein anderes Schiff 

Esc  Nav-Karte oder jetzigen Modus verlassen 

Tab Nachbrenner 

Rückt Sofort-Stop 

Alt-A Nachricht senden “Attack my target” (Mein Ziel angreifen) 

Alt-B Nachricht senden “Break und attack” (Ausbrechen und angreifen) 
Alt-D Schadensbericht vom Wingman anfordern 

Alt-F Nachricht senden “Keep formation“/”Form on my wing“ (Formation 
einhalten/In Wing einordnen) 

Alt-H Nachricht senden “Help me out here” (Hilf mir hier raus) 

Alt-T Gegnerischen Piloten reizen 

Alt-X Zu DOS zurückkehren 

Strg-E Schleudersitz 

Strg-M Musik ein-/ausschalten 


Strg-S Geräusche ein-/ausschalten 


MIT DEM JOYSTICK 

Zwischen den Einsätzen. Bewegen Sie den pfeilförmigen Zeiger mit dem Joystick auf 
dem Bildschirm. Wenn sich der Pfeil in ein Kreuz ändert, können Sie mit Knopf 1 die 
entsprechende Funktion auswählen. 


Im Weltall: Mit dem Joystick und den Joystick-Knöpfen können Sie die Flugsteuerung 
übernehmen. 
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Drehung nach links oder rechts: Joystick in die entsprechende Richtung bewegen. 
Steig- oder Sturzflug: Joystick zu sich heranziehen oder wegdrücken. 
Nachbrenner aktivieren: durch einen Doppelklick auf Knopf 2. Die Nachbrenner 
bleiben aktiv, bis Sie den Knopf loslassen. 

Geschwindigkeit erhöhen: Knopf 2 gedrückt halten und den Joystick nach vorn 
bewegen. 

Geschwindigkeit verringern: Knopf 2 gedrückt halten und den Joystick zu sich 
heranziehen. 


Rollen: Knopf 2 gedrückt halten und den Joystick nach links oder rechts bewegen. 


Ausgewählte Waffe abfeuern: Knopf 1 drücken. Feuern und Manövrieren ist gle- 


ichzeitig möglich. 


Ausgewähltes Geschütz abfeuern: beide Joystickknöpfe gleichzeitig drücken. 


MIT DER MAUS 

Zwischen den Einsätzen: Bewegen Sie den pfeilförmigen Mauszeiger auf dem Bildschirm. 
Wenn sich der Pfeil in ein Kreuz ändert, können Sie mit der linken Maustaste die 
entsprechende Funktion auswählen. 


Im Weltall: Wenn Sie die Maus bewegen, erscheint ein weißer, kreisförmiger Zeiger auf dem 
Sichtschirm. Das ist die derzeitige Flugrichtung. Manövrieren Sie den Zeiger mit der Maus an 
eine gewünschte neue Position. Der Flug wird in diese Richtung fortgesetzt, bis Sie die Maus 
erneut an eine andere Position schieben. 


Drehung nach links oder rechts: Mauszeiger zur linken oder rechten Seite des 
Bildschirms bewegen. 

Steig- oder Sturzflug: Maus zu sich heranziehen oder vorwärtsschieben. 
Drehungen, Steig- oder Sturzflüge beenden: weißen Zeiger wieder innerhalb des 
grünen Bereichs auf dem Sichtschirm bringen. 


Rollen: rechte Maustaste gedrückt halten und die Maus nach links oder rechts 
bewegen. 
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Geschwindigkeit erhöhen: rechte Maustaste gedrückt halten und die Maus 
vorwärts schieben. 

Geschwindigkeit verringern: rechte Maustaste gedrückt halten und die Maus 
zu sich heranziehen. 

Nachbrenner aktivieren: durch Doppelklick auf die rechte Maustaste. Die 
Nachbrenner bleiben aktiv, bis Sie die Maustaste loslassen. 


Ausgewählte Waffe abfeuern: linke Maustaste drücken. 
Ausgewähltes Geschütz abfeuern: beide Maustasten gleichzeitig drücken. 


MIT DER TASTATUR 

Zwischen den Einsätzen: Bewegen Sie den pfeilförmigen Zeiger mit den Pfeiltasten oder 
über die Nummerntastatur. Wenn sich der Pfeil in ein Kreuz ändert, können Sie mit der 
Enter- Taste die entsprechende Funktion auswählen. 


Im Weltall: Die Flugbewegungen können sowohl mit der Nummerntastatur (Num Lock 
ausgeschaltet) als auch mit den Pfeiltasten gesteuert werden. 


Allmähliche Drehungen: drücken Sie eine einzelne Richtungstaste. Sobald Sie 
die Taste loslassen, wird der Flug geradeaus in die zuletzt eingeschlagene 
Richtung fortgesetzt. 

Scharfe Drehungen oder Rollen: die Taste Umschalttaste und die entsprechenden 
Richtungstaste gleichzeitig drücken. Nach dem Loslassen geht es geradeaus weiter. 
Steig- oder Sturzflüge: Pfeil-nach-oben oder Pfeil-nach-unten drücken. 
Nach links rollen: Einfg.-Taste drücken. 

Nach rechts rollen: Entf.-Taste drücken. 

Geschwindigkeit erhöhen/verringern: die Tasten + oder - drücken. 
Sofort-Stop: Rücktaste (Backspace) drücken. 

Nachbrenner aktivieren: kurze Schübe geben Sie mit der Tab-Taste oder * 
(auf der Nummerntastatur). Halten Sie die Taste gedrückt, damit die 
Nachbrenner aktiv bleiben. 

Ausgewählte Waffe abfeuern: Taste Leertaste. Ihr Schiff ist weiterhin 
manövrierfähig. 

Ausgewähltes Geschütz abfeuern: Enter-Taste 
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EA-Kundenservice 

Die modernen PCs laufen heute mit Millionen von ver- 
schiedenen Hard- und Softwarekombinationen. Aus diesem 
Grund vergewissern Sie sich bitte bei Ihrem Hardware- 
Händler, ob unsere Software auf Ihrem Rechner lauffähig ist. 


Bitte überprüfen Sie, ob Sie die Abschnitte zur Installation 
und zum Starten des Programms in Ihrem Handbuch 
gründlich gelesen haben. 


Sollten Sie beim Installieren oder Spielen auf Probleme 
stoßen, möchten wir Ihnen gerne helfen. 


Electronic Arts verfügt über einen Kundenservice, der Ihnen 
bei technischen Problemen am Montags bis Freitags in der 
Zeit von 10.00 bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr unter der 
Rufnummer 0 52 41/2 60 24 zur Verfügung steht. 


Falls Sie uns anrufen, legen Sie bitte folgende 

Informationen bereit: 

e Die Fehlermeldung mit dem genauen Error-Code 

e Eine genaue Aufstellung Ihrer Hardware inkl. 
Prozessor, Sound- und Grafikkarten 

e Ihre Dos-Version 

e Ihren Maus-Iyp und Maus-Treiber 

e Den Inhalt Ihrer Autoexec.bat und Config.sys 

e Ihren CD-Rom-Typ und -Treiber 

e Die Inhalte bei CHKDSK und MEM/C Überprüfung 

Sie können uns aber auch unter folgender Adresse 

schreiben: 

Electronic Arts GmbH 

Customer Service 

Postfach 15 53 

33245 Gütersloh 
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HINWEIS 

ELECTRONIC ARTS BEHÄLT SICH DAS RECHT VOR, JED- 
ERZEIT UND OHNE VORHERIGE ANKÜNDIGUNG 
VERBESSERUNGEN UND ÄNDERUNGEN AN DEM HIER 
BESCHRIEBENEN PRODUKT VORZUNEHMEN. 


DAS VORLIEGENDE HANDBUCH UND DIE DARIN 
BESCHRIEBENE SOFTWARE UNTERSTEHEN DEM URHE- 
BERRECHT. ALLE RECHTE BLEIBEN VORBEHALTEN. DAS 
HANDBUCH DARF WEDER GANZ NOCH AUSZUGSWEISE 
KOPIERT, VERVIELFÄLTIGT, IN ANDERE SPRACHEN 
ÜBERSETZT ODER IN ELEKTRONISCHE ODER MASCHI- 
NENLESBARE FORM GEBRACHT WERDEN, ES SEIDENN, 
ES WURDE VORHER DIE AUSDRÜCKLICHE, 
SCHRIFTLICHE GENEHMIGUNG VON ELECTRONIC ARTS 
LIMITED, 90 HERON DRIVE, LANGLEY, BERKS. SL3 8XU, 
ENGLAND, EINGEHOLT. 

ELECTRONIC ARTS ÜBERNIMMT KEINERLEI VERANT- 
WORTUNG, WEDER AUSDRÜCKLICHER NOCH 
STILLSCHWEIGENDER ART, IN BEZUG AUF DIESES 
HANDBUCH, SEINE QUALITÄT ODER VERWENDBARKEIT 
ODER SEINE EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN 
ZWECK. DAS HANDBUCH WIRD “IN DER VORLIEGEN- 
DEN FORM” GELIEFERT. ELECTRONIC ARTS ÜBERNIMMT 
BESTIMMTE BESCHRÄNKTE VERPFLICHTUNGEN IN 
BEZUG AUF DIE SOFTWARE UND DIE 
DATENTRÄGER.HIERZU WIRD AUF DIE BESCHRÄNKTE 
GARANTIE VERWIESEN. 


EINGESCHRÄNKTE GARANTIE 

Electronic Arts erteilt dem ursprünglichen Käufer 
dieses Computer-Software-Produkts eine für 90 Tage 
ab Verkaufsdatum geltende Garantie, daf der 
Datenträger, auf dem das Software-Programm gespe- 
ichert ist, keine Mängel an Material und Verarbeitung 
aufweist. Sollten also während dieser Zeit Mängel an 
dem Datenträger auftauchen, tauschen Sie das 
Software-Programm bitte bei dem Händler um, bei 
dem Sie es gekauft haben. Diese Garantie gilt nicht für 
Datenträger, die unsachgemäßem oder übermäßigem 
Gebrauch oder Beschädigungen ausgesetzt waren. 


Wing Commander, Origin und We Create Worlds sind 
eingetragene Warenzeichen von Origin Systems, Inc. 
Electronic Arts ist ein Warenzeichen von Electronic Arts. 
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ELECTRONIC ARTS’ 


Um das gedruckte Handbuch zu bestellen, senden Sie bitte dieses Formular zusammen mit einem 
Verrechnungsscheck über 10,-- DM an: 


Electronic Arts GmbH 
Kennwort: CD Classics 
Postfach 15 53 

33245 Gütersloh 


Name 
Straße 
PLZ/Ort Land 


WING COMMANDERTM II 
Sollten Sie hierzu Fragen haben, rufen Sie uns unter Tel: 05241/26024 an. 


R8895CGY 
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